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Und so geht 
nun Euren 
Weg, ohne 
Angst und 
voll Ver-
trauen, 
 

dass  
Ihr 

nicht 
alleine 
geht! 



2021 – Jahr des heiligen Josef 
 
Im Eröffnungsschreiben zum Josefsjahr spricht Papst Franziskus über Josef 
auch als dem Vater im Gehorsam. 
 
„Wie Gott Maria seinen Heilsplan offenbarte, so offen-
barte er ihn auch Josef; er tat dies durch Träume, die 
in der Bibel, wie bei allen alten Völkern, als einer der 
Wege angesehen wurden, durch die Gott seinen Willen 
kundtut. 
 
Josef ist angesichts der unerklärlichen Schwanger-
schaft Marias sehr besorgt: Er will sie nicht öffentlich „bloßstellen“, sondern beschließt, 
„sich in aller Stille von ihr zu trennen“ (Mt 1,19). Im ersten Traum hilft ihm der Engel, 
einen Ausweg aus seinem ernsten Dilemma zu finden: „Fürchte dich nicht, Maria, als 
deine Frau zu dir zu nehmen; denn das Kind, das sie erwartet, ist vom Heiligen Geist. 
Sie wird einen Sohn gebären; ihm sollst du den Namen Jesus geben; denn er wird sein 
Volk von seinen Sünden erlösen“ (Mt 1,20-21). Unverzüglich erfolgte seine Antwort: 
„Als Josef erwachte, tat er, was der Engel des Herrn ihm befohlen hatte“ (Mt 1,24). Im 
Gehorsam überwand er sein Dilemma und rettete Maria. (…) 
 
Der heilige Lukas legt insbesondere Wert darauf mitzuteilen, dass die Eltern Jesu alle 
Vorschriften des Gesetzes einhielten: die Riten der Beschneidung Jesu, der Reinigung 
Marias nach der Geburt und der Darbringung des Erstgeborenen an Gott (vgl. 2,21-
24). In jeder Lebenslage vermochte Josef, sein „fiat“ zu sprechen, wie Maria bei der 
Verkündigung und Jesus in Getsemani. Als Familienoberhaupt brachte Josef Jesus bei, 
seinen Eltern zu gehorchen (vgl. Lk 2,51), wie es dem Gebot Gottes entspricht (vgl. Ex 
20,12). 
 
In der Verborgenheit von Nazaret, in der Schule Josefs, lernte Jesus, den Willen des 
Vaters zu tun. Dieser Wille wurde zu seiner täglichen Speise (vgl. Joh 4,34). Auch im 
schwierigsten Augenblick seines Lebens, in Getsemani, zog er es vor, den Willen des 
Vaters zu tun und nicht seinen eigenen und er war „gehorsam bis zum Tod [...] am 
Kreuz« (Phil 2,8). Aus diesem Grund kommt der Verfasser des Hebräerbriefes zu dem 
Schluss, dass Jesus »durch das, was er gelitten hat, den Gehorsam gelernt“ hat (5,8). 
 

All diese Ereignisse zeigen: Josef war „von 
Gott dazu berufen, durch die Ausübung sei-
ner Vaterschaft unmittelbar der Person und 
Sendung Jesu zu dienen: Auf diese Weise 
wirkt er in der Fülle der Zeit an dem großen 
Geheimnis der Erlösung mit und ist tatsäch-
lich Diener des Heils“. 
 



Wichtige Hinweise zu den Gottesdiensten 
 
• Es gilt eine Maskenpflicht beim Betreten und Verlassen der Kirche 

sowie während des ganzen Gottesdienstes. Für über 14-jährige 
sind nur medizinische Masken ("OP-Masken") oder Atemschutz-
masken (FFP2/KN95/N95) erlaubt. Bitte halten Sie zu jeder Zeit 
mindestens 1,5 Meter Abstand zu Personen, die nicht zu Ihrem 
Haushalt gehören. 
 

• In allen Kirchen gibt es wegen der Abstandsvorschriften eine begrenzte Zahl an 
Plätzen. Angemeldete Gottesdienstbesucher bekommen sicher einen Platz, wenn 
sie bis fünf Minuten vor Gottesdienstbeginn da sind. Es besteht kein Anspruch auf 
einen bestimmten Platz in der Kirche. 
 

• Der Gottesdienstbesuch ist nur möglich, wenn Sie Ihre Kontaktdaten angeben (Vor- 
und Nachname und Telefonnummer oder Adresse). 
 

• Es ist jeweils nur ein Eingang geöffnet und es sind Ansprechpersonen vor Ort da, 
um Ihnen zu helfen. Desinfektionsmittel stehen bereit. Halten Sie sich bitte an die 
Hinweise der Helferinnen und Helfer an den Türen. Diese machen das ehrenamtlich 
und tun ihr Bestes. 
 

• Alle können sich zu den Gottesdiensten anmelden. Wir bitten Sie vorher jedoch 
Ihre persönliche Situation zu bedenken: Bin ich gesundheitlich stark genug? Habe 
ich keine Symptome wie Husten, Heiserkeit, Halsschmerzen? Habe ich Verantwor-
tung für alte oder kranke Menschen in meinem Umfeld? Wer Bedenken hat und 
lieber erst einmal zuhause bleibt, soll das bitte ohne schlechtes Gewissen tun und 
ist herzlich eingeladen über die Medien den Sonntag zu begehen. 
 

• Für Andachten, Rosenkränze …. gelten dieselben Vorgaben wie für alle Gottes-
dienste. Wir bitten, alle Arten von gemeinsamen Gebeten in den Kirchen mit der 
zuständigen Person vor Ort abzusprechen (Ansprechpersonen können Sie im Pfarr-
büro erfragen). 

 
• Es gilt keine 3G-Nachweispflicht bei Gottesdiensten. 
 
Anmeldungen zu den Gottesdiensten für das kommende Wochenende sind jeweils 
von Montag, 14 Uhr bis Freitag, 17 Uhr möglich. 

 
 
  



Gottesdienstplan 
Noch aktueller ist der Gottesdienstplan bei www.se-lk.de („Aktuelle Gottesdienste“) 
 
 
Samstag,  
4. September 

Beckstein 14.00 Uhr Tauffeier von Zoe Huber 

Lauda 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Walterspacher) bis 17.30 Uhr 
und stille Anbetung bis 17.45 Uhr 

Messelhausen 18.30 Uhr Vorabendmesse fällt aus! 

Oberlauda 18.30 Uhr Vorabendmesse vorher Rosenkranz  
-  mit Anmeldung 
Wir beten für Alfons Mohr und Angehörige;  
Raimund Holler; Jochen Hilpert, Alois Roßnagel;  
Rudolf und Maria Frank 

Unterbalbach 16.30 Uhr Tauffeier von Laurin Haas 
  
 

Sonntag,  
5. September 

23. Sonntag im Jahres-
kreis 

Deubach 9.00 Uhr Hl. Messe - mit Anmeldung 
Wir beten für Familie Eugen und Germana Herbst; 
Ludwig und Hilda Hillenbrand 
Sonderkollekte für Kirchenrenovation 

Gerlachsheim 10.30 Uhr Hl. Messe - mit Anmeldung 
Wir beten für Bernadette Fleuchaus 

Königshofen 9.00 Uhr Hl. Messe fällt aus! 

Lauda 10.30 Uhr Hl. Messe - mit Anmeldung 
Wir beten für die Seelsorgeeinheit 

18.00 Uhr Andacht vorher Rosenkranz 
   
 

Montag,  
6. September 

Heckfeld 18.30 Uhr Hl. Messe vom hl. Herzen Jesu mit eucharistischem 
Segen, vorher Rosenkranz 
Wir beten für Adelheid Hellinger und Angehörige 

   
 

Dienstag,  
7. September 

Heckfeld 14.00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Königshofen 18.00 Uhr Rosenkranz 

Lauda 9.15 Uhr Gebetszeit für Priester- und Ordensberufe 

Marbach 18.30 Uhr Hl. Messe vorher Rosenkranz 
Wir beten zu Ehren der Hl. Schutzengel 

   
 

Mittwoch,  
8. September 
Mariä Geburt 

Lauda 8.30 Uhr Hl. Messe 

Oberlauda 18.00 Uhr Gebetszeit um geistliche Berufe 

   
 
 
 
 



Donnerstag,  
9. September 

Lauda 18.30 Uhr Hl. Messe vorher Rosenkranz 
Wir beten für Dirk Bruchmann; Friedrich Bruchmann 
(2. Gedächtnis); Johann und Erna Stephan, Josef 
und Lioba Rückert, Familie Hammerschmitt; Familie 
Maria und Karl Schlötterlein, Rosel Faulhaber; Ida, 
Richard und Karl-Heinz Hilpert, Georg Kaiser und  
Angehörige; Rolf und Reinhard Fröhlich, Gerlinde  
Rebitzer; Albert Ebert und Schuljahrgang 1928/29; 
Erika Dietz; Kurt Roth und Maria Hasl 

Messelhausen 18.30 Uhr Hl. Messe 
Wir beten für Rita und Fridolin Lippert, Heinrich und 
Ludwig Wirsching; Familien Schwarzfischer und  
Schmitt; Familie Elisabeth und Georg Göbel;  
Ernst Liebenstein 

   
 

Freitag,  
10. September 

Gerlachsheim 18.30 Uhr Hl. Messe vorher Rosenkranz 
Wir beten für Franz Cseh und Angehörige;  
Franz Hirth und Angehörige 

Königshofen 18.30 Uhr Hl. Messe vorher Rosenkranz 
Wir beten für Katharina und Edmund Haag; Lucia und 
Karl Ullmann; Liselotte Körner und Angehörige; die 
Mitglieder des Rosenkranzvereins; Karl und Maria 
Hofmann und Töchter Gertrud und Rosemarie; Pia 
Mittnacht; Karl Ludwig und Angehörige; Maria,  
Elisabeth und Josef Mittnacht 

   
 

Samstag,  
11. September 
 
 
 

Deubach 17.00 Uhr Vorabendmesse unter freiem Himmel auf dem 
Sportplatz in Deubach (bei schlechtem Wetter entfällt 
der Gottesdienst) 
Welttag der Kommunikationsmittel 

Lauda 17.00 Uhr Beichtgelegenheit fällt aus! 

Messelhausen 13.00 Uhr Trauung von Julia Roth und Fabian Walter 

Oberbalbach 17.00 Uhr Einladung zur Vorabendmesse nach Deubach 
 
 
 

Sonntag,  
12. September 

24. Sonntag im Jahres-
kreis 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beckstein 9.00 Uhr Hl. Messe - mit Anmeldung 
Wir beten für Familie Josef und Theresia  
Kimmelmann; Familie Valentin und Rita Braun;  
Franz Bittler; Kurt und Berthold Hahn; Herbert Braun 
und Angehörige; Familien Popp und Braun 
Welttag der Kommunikationsmittel 

Heckfeld 9.00 Uhr Hl. Messe - mit Anmeldung 
Wir beten für Maria und Karl Blank und Angehörige; 
Jürgen und Michael Volkert, Ida und Vitus Volkert, 
Maria und Johann Ritter 
Welttag der Kommunikationsmittel 



Sonntag,  
12. September 

24. Sonntag im Jahres-
kreis 

Lauda 10.30 Uhr Hl. Messe - mit Anmeldung 
Wir beten für die Seelsorgeeinheit 
Welttag der Kommunikationsmittel 

18.00 Uhr Andacht vorher Rosenkranz 

Marbach 9.00 Uhr Hl. Messe - mit Anmeldung  
Wir beten für Johannes Herrmann und Josef  
Hofmann; Sr. Ignolda, Barbara und August Dix;  
Claudia Dix; zu Ehren der Hl. Rita und der Hl.  
Schutzengel 
Welttag der Kommunikationsmittel 

Unterbalbach 10.30 Uhr Hl. Messe - mit Anmeldung 
Wir beten für Sibylle Weber; Familien Schuppler und 
Kivelitz; Theresia Markert und Klaus Markert;  
Familien Bamberger und Eck; zu Ehren des Hl. Josef 
Welttag der Kommunikationsmittel 

   
 
 

Montag,  
13. September 
Hl. Johannes 
Chrysostomus 

Deubach 18.30 Uhr Hl. Messe 
Wir beten zu Ehren der Hl. Engel 

   
 
 

Dienstag,  
14. September 
Kreuzerhöhung 

Heckfeld 14.00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Königshofen 18.00 Uhr Eucharistische Anbetung  
Gebet für Priester- und Ordensberufe 

Lauda 9.15 Uhr Gebetszeit für Priester- und Ordensberufe 

Oberlauda 17.00 Uhr Segnung der Schulanfänger - mit Anmeldung 

18.30 Uhr Hl. Messe (vorher kein! Rosenkranz) 
Wir beten für Rita Dittmann (3. Gedächtnis);  
Leo Hönninger; Familie Karl und Lioba Mohr;  
Familie Gerlinde und Anton Brennfleck; Karlheinz und 
Anni Stephan; Hermann Mohr und Angehörige; Klaus 
Zettelmaier, Bruno und Klara Mohr; Familien  
Oehmann, Neumann und Schüßler; Paula  
Bamberger und Angehörige 

   
 

Mittwoch,  
15. September 
Gedächtnis der 
Schmerzen Mariens 

Oberbalbach 18.30 Uhr Hl. Messe mit Verabschiedung der Figur "Hl. Josef 
unterwegs durch die Seelsorgeeinheit", vorher Ro-
senkranz 
Wir beten für Wendelin Hügel und Angehörige,  
Heinrich Illig 

Oberlauda 18.00 Uhr Gebetszeit um geistliche Berufe 
   
 
 
 



Donnerstag,  
16. September 

Beckstein 18.30 Uhr Hl. Messe 
Wir beten für Albert und Anna Möhler; Familie Kurt 
Ebert, Petra Standke, Hilde Scheich 

Lauda 18.30 Uhr Hl. Messe vorher Rosenkranz 
Wir beten für Ralf und Hans-Peter Hofmann, Ludwig 
und Maria Kohler; Familien Wilhelm, Maria, Horst und 
Arthur Alter, Maria und Johann Röder; Maria und Willi 
Rachel, Ria und Wolfgang Rachel, Margarete und 
August Wallasch, Bernhard und Marie Spies; Erich 
und Käthe Hofmann, Stefan und Juliane Heisler, 
Hedwig Kohler und Angehörige; Erwin Tischer, Eltern 
und Schwiegereltern, Jacques und Jeanette Poirson, 
Addi Hilmar, Rosa Ströhlein; Heinrich Blatz, Eltern 
und Schwiegereltern, Franz Steinbach, Eugen Michel 
und Angehörige; Familie Josef und Anna Schmitt;  
Alfred Aulehla und Angehörige 

   
 

Freitag,  
17. September 
Hl. Hildegard  
von Bingen 

Königshofen 18.30 Uhr Hl. Messe mit Begrüßung der Figur "Hl. Josef unter-
wegs durch die Seelsorgeeinheit", vorher Rosenkranz 
Wir beten für Johann und Pauline Fürst; Anton und 
Berta Engelhart und Angehörige; Familien Josef Im-
hof und Hilde Eck; Hildegard Martin und Angehörige; 
Heinz Schmidt und Familie 

Unterbalbach 18.30 Uhr Hl. Messe 
Wir beten für Josef Faul und Angehörige; Karl Volk; 
Priester und Ordensleute; zu Ehren des Hl. Josef; der 
Hl. Schutzengel 

   
 
 

Samstag,  
18. September 

Deubach 18.30 Uhr Vorabendmesse - mit Anmeldung 
Wir beten für Marianne und Petra Dörr 

Lauda 14.30 Uhr Tauffeier von Emil Röckert  

17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Märkl) bis 17.30 Uhr und stille 
Anbetung bis 17.45 Uhr 

Oberlauda 18.30 Uhr Vorabendmesse vorher Rosenkranz  
- mit Anmeldung 
Wir beten für Paula Arend; Hildegard Haut; Familie 
Tippl; Familie Karl und Lioba Mohr; Johann und Ida 
Haas, Sigmund, Lydia und Elisabeth Groß, Rosa und 
Philipp Hofmann; Reinhard Mohr, Wolfgang und  
Theresia Frisch, Familien Alois und Leonhard Mohr; 
Raimund Holler und Angehörige; Rudi Wartha,  
Bonifaz und Fernanda Ebert, Julius Horneck, Alois 
Veth 
Sonderkollekte für Blumenschmuck in der Kirche 

   
 



Sonntag,  
19. September 

25. Sonntag im Jahres-
kreis 

Gerlachsheim 9.00 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium anschließend 
Einweihung des Kirchengartens - mit Anmeldung 
Wir beten für Familie Emma Stahl; Erwin Deppisch 
und Angehörige; Inge und Emil Stoll mit Werner und 
Klaus 

18.30 Uhr Kreuzbruderschaftsandacht vorher Rosenkranz 

Königshofen 10.30 Uhr Hl. Messe (auf dem Sportplatz) - mit Anmeldung 
Wir beten für Familien Leo, Maria und Peter Schad, 
Julius und Anni Kraus 

Lauda 10.30 Uhr Hl. Messe - mit Anmeldung 
Wir beten für die Seelsorgeeinheit 

18.00 Uhr Andacht vorher Rosenkranz 

Messelhausen 9.00 Uhr Hl. Messe - mit Anmeldung 
Wir beten für Rita und Franz Hess, Marga Englert 
und Angehörige; August und Resi Schmidt; Familien 
Schwarzfischer und Schmitt; Familien Versbach und 
Endres; Rudi Hofmann und Angehörige 

   
 
 

Montag,  
20. September 
Hl. Andreas Kim 
Taegon, Priester; Hl. 
Paulus Chong Hasang 
und Gef., Märtyrer 

Heckfeld 18.30 Uhr Hl. Messe vorher Rosenkranz 
Wir beten für Valentin Eisenhauer und Angehörige 

   
 
 

Dienstag,  
21. September 
Hl. Mauritius und Gef., 
Märtyrer 

Heckfeld 14.00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Königshofen 18.00 Uhr Rosenkranz 

Lauda 9.15 Uhr Gebetszeit für Priester- und Ordensberufe 

Marbach 18.30 Uhr Hl. Messe vorher Rosenkranz 
Wir beten für Familie Lioba und Ludwig  
Haggenmüller; Familien Fürst und Schmitt; August, 
Anna und Fritz Schäffner; Helmut Mohr; zu Ehren der 
Schutzengel 

   
 
 

Mittwoch,  
22. September 
Hl. Mauritius und Ge-
fährten 

Lauda 8.30 Uhr Hl. Messe 

Oberlauda 18.00 Uhr Gebetszeit um geistliche Berufe 

   
 
 
 
 
 



Donnerstag,  
23. September 

Lauda 18.30 Uhr Hl. Messe vorher Rosenkranz 
Wir beten für Valentina Filonov (2. Gedächtnis);  
Ingrid und Erwin Weinmann; Rudi Wartha,  
Anni Mühleck; Hubert Gaul und Angehörige,  
Franziska Hofmann und Angehörige; Rita Ruppert;  
im besonderen Anliegen 

Messelhausen 18.30 Uhr Hl. Messe 
Wir beten für Familie Warter; Alois Wiehl und Familie 
Hornberger 

   
 

Freitag,  
24. September 

Gerlachsheim 18.30 Uhr Hl. Messe vorher Rosenkranz 
Wir beten für Klaus Stoll, Franz Mages, Emil und  
Inge Stoll, Helmut Bloos; Ludwig Hehn und Angehö-
rige 

Königshofen 18.30 Uhr Hl. Messe vorher Rosenkranz 
Wir beten für Zita und Karl Neumann; die Mitglieder 
des Rosenkranzvereins 

   
 

Samstag,  
25. September 
Hl. Nikolaus von Flüe 

Heckfeld 18.30 Uhr Vorabendmesse vorher Rosenkranz  
- mit Anmeldung 
Wir beten für Hedwig, Hugo und Ewald Both, Gerold 
Seitz und Angehörige 
Große Caritaskollekte 

Lauda 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Walterspacher) bis 17.30 Uhr 
und stille Anbetung bis 17.45 Uhr 

Unterbalbach 18.30 Uhr Vorabendmesse - mit Anmeldung 
Wir beten für Familien Kemmer und Glock; Familien 
Bamberger und Eck; zu Ehren der Muttergottes 
Große Caritaskollekte 

   
 

Sonntag,  
26. September 

26. Sonntag im Jahres-
kreis 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beckstein 9.00 Uhr Hl. Messe - mit Anmeldung 
Wir beten für Erich und Uwe Braun 
Große Caritaskollekte 

Königshofen 10.30 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium (10.15 Uhr Auf-
stellung der örtlichen Vereine zum Kirchgang unter 
Vorantritt der Trachtenkapelle Königshofen)  
- mit Anmeldung 
Wir beten für Katharina und Edmund Haag;  
Alfons Hauck und Angehörige; Erna Weckesser,  
Josef und Emma Ulsamer, Karin Weckesser;  
August und Elisabeth Mohr 
Große Caritaskollekte 

Lauda 10.30 Uhr Hl. Messe - mit Anmeldung 
Wir beten für die Seelsorgeeinheit 
Große Caritaskollekte 

18.00 Uhr Andacht vorher Rosenkranz 



Sonntag,  
26. September 

26. Sonntag im Jahres-
kreis 

Marbach 9.00 Uhr Einladung zum Festgottesdienst nach Königshofen 

Oberbalbach 9.00 Uhr Hl. Messe vorher Rosenkranz - mit Anmeldung 
Wir beten für Otto Deppisch und Angehörige; Alfred, 
Lioba und Markus Hofmann; Rita und Josef Lanig 
und Angehörige 
Große Caritaskollekte 

   

Montag,  
27. September 
Hl. Vinzenz von Paul 

Deubach 18.30 Uhr Hl. Messe 

   

Dienstag,  
28. September 
Hl. Lioba 

Heckfeld 14.00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Königshofen 18.00 Uhr Eucharistische Anbetung  
Gebet für Priester- und Ordensberufe 

Lauda 9.15 Uhr Gebetszeit für Priester- und Ordensberufe 

Oberlauda 18.30 Uhr Hl. Messe vorher Rosenkranz 
Wir beten für Pfarrer Benno Emmert, Elisabeth  
Kremer, Familien Emmert und Lurz; Otmar Mühling, 
Franziska Löffler, Lore und Herbert Berger; Felix  
Stephan, Familien Stephan und Keller; Josef und 
Mechthilde Hilpert mit Tochter Margit; zu Ehren der 
Hl. Schutzengel; im besonderen Anliegen 

   

Mittwoch,  
29. September 
Hl. Michael, Hl. Gabriel 
und Hl. Rafael,  
Erzengel 

Lauda 8.30 Uhr Hl. Messe 

19.30 Uhr Heilig-Geist-Abend mit Predigtimpuls,  
eucharistischer Anbetung, Stationen zum persönli-
chen Nachdenken und Möglichkeit zum Einzelsegen 

Oberbalbach 18.30 Uhr Hl. Messe vorher Rosenkranz 
Wir beten für Anna und Georg Walch,  
Elisabeth Kniep; Familie Karl und Rosemarie Frank 

Oberlauda 18.00 Uhr Gebetszeit um geistliche Berufe 
   

Donnerstag,  
30. September 
Gebetstag um  
geistliche Berufungen 

Beckstein 18.30 Uhr Hl. Messe 
Wir beten für Wolfgang Klingert und Anneliese  
Lippert 

Lauda 18.30 Uhr Hl. Messe vorher Rosenkranz 
Wir beten für Lotte Sack, Eltern und Großeltern;  
Anneliese Hehn; Martha Mohr 

   

Freitag,  
1. Oktober 
Hl. Theresia von  
Lisieux 
Herz-Jesu-Freitag 

Königshofen 17.00 Uhr Firmung (nur für angemeldete Familienmitglieder) 

19.00 Uhr Firmung (nur für angemeldete Familienmitglieder) 

   
 
 
 
 



Samstag,  
2. Oktober 
Heilige Schutzengel 

Heckfeld 14.30 Uhr Tauffeier von Luise Reinhart, Matteo Umminger und 
Emma Hess 

Königshofen 10.00 Uhr Firmung (nur für angemeldete Familienmitglieder) 

Lauda 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Walterspacher) bis 17.30 Uhr 
und stille Anbetung bis 17.45 Uhr 

Messelhausen 18.30 Uhr Vorabendmesse zu Erntedank - mit Anmeldung 
Wir beten für Familien Sack 

Oberlauda 18.30 Uhr Vorabendmesse zu Erntedank vorher Rosenkranz -  
mit Anmeldung 
Wir beten für Heiner und Marianne Schmitt, Alois 
Oehmann; Familien Oehmann, Neumann und  
Schüßler; Paula Bamberger und Angehörige; 
Raimund Holler und Angehörige 

   

Sonntag,  
3. Oktober 

27. Sonntag im Jahres-
kreis 

Deubach 9.00 Uhr Hl. Messe zu Erntedank - mit Anmeldung 
Wir beten für Sr. Astia, Sr. Luitbirga und Sr. Bertl; 
Rita und Richard Scherer, Berthold Scherer 
Sonderkollekte für Kirchenrenovation 

Gerlachsheim 10.30 Uhr Hl. Messe zu Erntedank - mit Anmeldung  
- mit Taufe von Ludwig Hellmann 
Wir beten für Egon Volkert und Angehörige 
Sonderkollekte Renovierung Norbertushaus 

Königshofen 9.00 Uhr Hl. Messe zu Erntedank - mit Anmeldung 
Wir beten für Luise Michel 

Lauda 10.30 Uhr Hl. Messe zu Erntedank - mit Anmeldung 
Wir beten für die Seelsorgeeinheit 
Sonderkollekte für Blumenschmuck in der Kirche 

18.00 Uhr Andacht vorher Rosenkranz 

 
Folgende Hl. Messen werden in den nichtöffentlichen Gottesdiensten im  
Johann-Bernhard-Mayer-Heim und Lotte-Gerok-Haus gefeiert: 1 Hl. Messe für 
Heinrich Hammerschmitt und Angehörige 
 
Folgende Hl. Messen werden weitergegeben: 2 Hl. Messen für Pia Mittnacht;  
1 Hl. Messe für Josef und Philipp Hönig und Angehörige; 2 Hl. Messen für Hubert  
Schmitt; 2 Hl. Messen für Peter Graf; 2 Hl. Messen für Rupert Graf und Angehörige;  
1 Hl. Messe für Familie Braun und Tochter Andrea; 1 Hl. Messe für Familie Größlein 
und Helene Schäffner; 1 Hl. Messe für Lucia und Karl Ullmann; 2 Hl. Messen für Wolf-
gang Klingert; 2 Hl. Messen für Herbert Braun und Angehörige; 5 Hl. Messen für Josef 
Geisler; 2 Hl. Messen für Anna Geisler; 2 Hl. Messen für Familien Derr und Landwehr; 
2 Hl. Messen für Familien Eitel und Belter; 2 Hl. Messen im besonderen Anliegen; 5 Hl. 
Messen für Luise Michel; 2 Hl. Messen für Hilde Segeritz; 2 Hl. Messen für Karl und 
Frieda Popp 
 
 
 
 



Seelsorge 
 
Regelmäßige Beichtgelegenheiten  
• Lauda St. Jakobus: Beichte in der Regel samstags von 

17 -17.30 Uhr. Während dieser Zeit meist auch stille An-
betung.  

• Nach Absprache mit den Priestern sind auch zu ande-
ren Zeiten Seelsorge- oder Beichtgespräche möglich.  
 

Haus- und Krankenkommunion 
Leider kann coronabedingt noch nicht in allen Gemeinden die Haus- und Krankenkom-
munion stattfinden. Bei Interesse erkundigen Sie sich doch bitte bei den Verantwortli-
chen in Ihrer Gemeinde. Sie dürfen sich aber auch jederzeit im Pfarrbüro melden, wenn 
jemand zuhause besucht werden soll, um die Hauskommunion oder die Krankensal-
bung zu empfangen. Die Hygienevorschriften werden bei den Besuchen von allen ein-
gehalten. Möglich ist die Haus- und Krankenkommunion bereits wieder in: 
 
Beckstein Nach Absprache 
Gerlachsheim 5. September und 3. Oktober ab 9 Uhr 
Königshofen Nach Absprache 
Lauda 
Marbach 

6. September ab 8.30 Uhr 
Nach Absprache (bitte bei Ina Weigand melden) 

Messelhausen Nach Absprache (bitte bei Barbara Wülk melden) 
Oberlauda 4. Oktober ab 9 Uhr 
Oberbalbach 7. September ab 14 Uhr 
Unterbalbach Nach Absprache 

 
 

Familien, Kinder und Jugendliche 
 
Erstkommunionvorbereitung 2022: Der erste Elternabend findet am 
Dienstag, 14. September um 19.30 Uhr in der Kirche St. Mauritius in Kö-
nigshofen statt. Die Eltern werden gebeten, ein Gotteslob, Ausgabe Erzdiö-
zese Freiburg, beschriftet mit dem Namen des Kindes, mitzubringen.  

 
Firmung 2021 – Terminänderung: Leider sind wir immer noch an 
strenge Hygienevorschriften bei den Gottesdiensten gebunden. In den 
Kirchen gilt weiterhin Maskenpflicht und durch die Abstandsvorschriften 
sind die Plätze begrenzt. Am geplanten Firmwochenende möchten wir 
dennoch festhalten. Statt der bisher zwei Gottesdienste bieten wir jetzt 
drei Gottesdienste (Freitag, 1. Oktober um 17 und 19 Uhr und Samstag, 2. Oktober um 
10 Uhr) an, damit wenigstens die engste Familie dabei sein kann. Die Firmanden und 
ihre Familien wurden bereits informiert. Die Anmeldungen zu den Gottesdiensten für 



die Familien sind nur vom 13. September, 8 Uhr bis 20. September, 20 Uhr über die 
Homepage unter www.se-lk.de/Firmung möglich. 
 
 

Wege erwachsenen Glaubens und Neuland 
 
„Neuland“-Programm 2021/2022: Unter der 
Überschrift „Neuland“ möchten wir in unserer 
Seelsorgeeinheit neue Wege finden, als Erwach-
sene den christlichen Glauben neu kennenzulernen, zu vertiefen und in Gemeinschaft 
zu feiern. Dazu gehören besonders gestaltete Gottesdienste, z.B. die „Zwischenzeit-
Gottesdienste“ oder die Gebetszeiten „Geistes-Gegenwärtig“, Glaubens- und Alpha-
kurse und Einzelveranstaltungen. Eine Übersicht gibt es im neuen Faltblatt, das in den 
Kirchen ausliegt und auf der Homepage unter „Wege erwachsenen Glaubens“ zu finden 
ist. Dort kann man sich auch für den Neuland-Newsletter anmelden. 

 
Heilig-Geist-Abend am Mittwoch, 29. September um 19.30 Uhr in der St. Ja-

kobus-Kirche in Lauda. „Neu beginnen, neu werden“ – steht im Mittelpunkt 
dieses Gebets- und Segnungsabends. Mit einem Predigtimpuls, eucharisti-
scher Anbetung, Stationen zum persönlichen Nachdenken und Möglichkeit 
zum Einzelsegen oder zum Gespräch. 
 

Kath-Kurs – Entdecke die Schätze der katholischen Kir-
che. Der Kath-Kurs möchte anhand der sieben Sakramente den 
Blick auf die Schönheit und Tiefe des katholischen Glaubens rich-
ten. An den neun Abenden gibt es einen kleinen Imbiss, einen 
Impulsvortrag zu Glaubensinhalten und -vollzügen der Kirche und 
die Gelegenheit zum Austausch. Anschließend ist jeweils eine Ge-
betszeit in der Kirche zur persönlichen Vertiefung. Beginn ist am 
Donnerstag, 7. Oktober in Lauda. Weitere Treffen sind donnerstags bis zum 9. Dezem-
ber. Der Kath-Kurs ist eine gute Fortsetzung der Alphakurse, es sind aber alle willkom-
men, die ihren kirchlichen Glauben vertiefen möchten. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Weitere Informationen und Anmeldung (bitte bis 30. September) über die Homepage 
oder im Pfarrbüro. 
 
 

Aktuelles in der Seelsorgeeinheit 
 
3-G-Nachweis für Veranstaltungen: Gemäß der Corona-
Verordnung des Landes Baden-Württemberg vom 16. August 
2021 gilt für kirchliche Veranstaltungen: Wer eine Veranstal-
tung abhält, hat ein Hygienekonzept zu erstellen und eine Da-
tenverarbeitung durchzuführen. Ein Veranstalter hat die Gesamtverantwortung für die 
Organisation zu übernehmen. Die Durchführung ist nur mit kontrolliertem Zugang für 
Besucher zulässig. Sofern die Veranstaltung in geschlossenen Räumen stattfindet oder 



bei Veranstaltungen im Freien ein Mindestabstand von 1,5 Metern nicht zuverlässig 
eingehalten werden kann, besteht Maskenpflicht. Nicht-immunisierten Personen ist der 
Zutritt nur nach Vorlage eines negativen Testnachweises gestattet. Die Regelungen für 
Gottesdienste bleiben unverändert.  
 

Mit Augustinus den Weg, die Wahrheit und das Leben su-
chen. Am Samstag, 11. September starten wir gemeinsam als 
Seelsorgeeinheit nach den Sommerferien in das neue Schuljahr. 
Wir freuen uns auf viele Gelegenheiten zum Gespräch und zum 
Genießen der Natur. Immer wieder werden wir an Stationen an-
halten und kurze Impulse bekommen. Vorgesehene Abstände laut 
Corona-Verordnung beim Gehen und an den Stationen werden 
eingehalten. Vorbereitet wird der Tag von Gemeindemitgliedern 

und Mitgliedern des Seelsorgeteams. Bitte bringen Sie Ihre Verpflegung für den ganzen 
Tag selbst mit. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir laufen bei jedem Wetter. 
Auch wer nicht den ganzen Weg mitlaufen kann oder möchte, kann einsteigen… 
… um 10 Uhr ab der Kirche Deubach (insgesamt ca. 15 Kilometer) 
… um 13.45 Uhr ab dem ehem. Kindergarten Messelhausen (insgesamt ca. 7 Kilometer) 
… um 16.15 Uhr ab Kindergarten Oberbalbach (insgesamt ca. 2 Kilometer) 
… um 17 Uhr zum Gottesdienst auf dem Sportplatz in Deubach.  
Eine Anmeldung zum Gottesdienst ist nicht nötig, aber Sie erleichtern den Ordnern ihre 
Arbeit, wenn Sie bereits den Kontaktdatenzettel ausgefüllt mitbringen können. Bei 
schlechtem Wetter entfällt der Gottesdienst. Für weitere Informationen wenden Sie 
sich bitte an Patricia Merkel unter Telefon 09343/5899582.  
 
Beerdigungsdienst in der Seelsorgeeinheit: Monika Härtig aus Messelhausen hat 
am Ausbildungskurs „Liturgie des Abschieds“ teilgenommen, erhielt die bischöfliche 
Beauftragung und unterstützt ab sofort das haupt- und ehrenamtliche Team im Beer-
digungsdienst. Vielen Dank für die Bereitschaft und Gottes Segen für diesen wichtigen 
seelsorgerlichen Dienst! 
 
Vom 18.-26. September findet in der Erzdiözese Freiburg die Caritas-
sammlung unter dem Motto „Hier und jetzt helfen“ statt. Mit den Spen-
den wird die Arbeit des Caritasverbands der Erzdiözese Freiburg, des 
Caritasverbands im Tauberkreis e.V. und auch die caritative Arbeit der 
Pfarrgemeinde vor Ort unterstützt. Spenden sind möglich auf das Konto 
der Seelsorgeeinheit, IBAN: DE14 6735 2565 0004 0534 76, Zweck: 
Caritas-Sammlung. Herzlichen Dank! 
 

Prävention gegen sexualisierte Gewalt – Schulung in 
Präsenzform: Am Donnerstag, 30. September findet um 19.30 
Uhr in der Pfarrscheune Lauda (Pfarrstraße 8) eine Schulung zur 
Prävention sexualisierter Gewalt statt. Anmeldung ist möglich bis 
27. September über die Homepage www.se-lk.de/unsere-seel-

sorgeeinheit/praevention/schulungsangebot oder per E-Mail bei mechthild.prause@se-
lk.de. Wer bisher noch keine Schulung absolviert hat und sich im Bereich der Kinder- 



und Jugendarbeit engagiert oder als Angestellter der Erzdiözese Freiburg tätig ist, kann 
daran teilnehmen. Es geht in der Schulung darum, für das Thema sensibilisiert zu wer-
den, Kenntnisse zu erlangen über Täterstrategien, über Handlungsmöglichkeiten und 
zu wissen, an wen man sich im Falle eines Verdachts wenden kann. Eine Teilnahme-
bescheinigung wird ausgestellt, die auch in anderen Vereinen und Verbänden vorgelegt 
werden kann. Teilnehmen kann, wer geimpft oder genesen ist oder einen aktuellen 
negativen Test vorweisen kann. Die entsprechenden Bescheinigungen sind mitzubrin-
gen.  
 

Im Pfarrbüro der Seelsorgeeinheit können zu den üblichen Öff-
nungszeiten wieder Waren aus fairem Handel erworben werden 
(Kaffee, Tee, Schokolade, Kunstgewerbe…). Der Erlös wird an den 
Weltladen Bad Mergentheim zur Unterstützung kirchlicher sozialer 
Projekte in aller Welt weitergeleitet. 

 
Nachruf: Der aus Gerlachsheim stammende Pater Witmar, 
Mönch und Missionar, ist am 1. August in Ndanda verstorben. 
Pater Witmar (Albert Metzger), geboren am 23. Juni 1930, 
wuchs als eines von insgesamt vier Kindern der Eheleute Al-
fons und Agatha Metzger in Gerlachsheim auf. Nach dem Be-
such des Gymnasiums in Tauberbischofsheim wechselte er 
ab der Oberstufe in das Seminar St. Benedikt nach Würzburg. 
1949 trat Albert Metzger nach dem Abitur in die Abtei ein. 
Seine Feierliche Profess war im Jahre 1953 und die Priester-
weihe empfing er 1955 in der Abteikirche Münsterschwarz-
ach. Seine Lebensaufgabe begann im Oktober 1959 in 
Ndanda/Tansania. Er war dort in der Seelsorge in Pfarreien 
und im Kloster eingesetzt. Pater Witmar war ein Missionar mit Leib und Seele. Durch 
sein Wort und seine Tat hat er deutlich gemacht, wie das monastische Leben mit einem 
aktiven Missionsleben fruchtbar verbunden werden kann. Darin hat er sich ausgezeich-
net. Pater Witmar wurde auf dem Klosterfriedhof der Abtei Ndanda/Tansania beigesetzt 
und ihm zu Ehren wurde am 12. August in der Abtei Münsterschwarzach ein Gedenk-
gottesdienst gefeiert. Einen ausführlichen Text über das Wirken von Pater Witmar ha-
ben wir auf unserer Homepage unter www.se-lk.de veröffentlicht. Wir danken Pater 
Witmar, der in all den Jahren einen engen Kontakt zu seiner Heimatgemeinde gehalten 
hat, von Herzen für sein Zeugnis des Glaubens und der Nächstenliebe.  
 
Vorankündigung Gräberbesuche zu Allerheiligen. Um die Planung für die Fami-
lien zu erleichtern, geben wir bereits jetzt die Termine für den Gräberbesuch in den 
einzelnen Gemeinden bekannt. Bitte denken Sie daran, dass die Anmeldungen zu den 
Gottesdiensten erst in der laufenden Woche vor Allerheiligen von Montag, 14 Uhr bis 
Freitag, 17 Uhr über die Homepage unter www.se-lk.de oder telefonisch im Pfarrbüro 
unter 09343/1204 möglich sind:  
 
 
 



Oberbalbach Sonntag, 17.10. 
Sonntag, 31.10. 

14 Uhr 
9 Uhr 

Gräbersegnung  
Hl. Messe zu Allerheiligen 

Oberlauda Samstag, 30.10. 
Montag, 1.11. 

18.30 Uhr 
14.30 Uhr 

Hl. Messe zu Allerheiligen 
Andacht in der Kirche  
anschließend Gräbersegnung 

Unterbalbach Samstag, 30.10. 
Sonntag, 31.10. 

18.30 Uhr 
14 Uhr 

Hl. Messe zu Allerheiligen 
Gräbersegnung auf dem  
Neuen Friedhof 

Deubach Sonntag, 31.10. 9 Uhr Hl. Messe zu Allerheiligen  
anschließend Gräbersegnung 

Messelhausen Sonntag, 31.10. 10.30 Uhr Hl. Messe zu Allerheiligen  
anschließend Gräbersegnung 

Gerlachsheim Sonntag, 31.10. 14 Uhr Hl. Messe zu Allerheiligen  
anschließend Gräbersegnung 

Lauda Montag, 1.11. 9 Uhr 
14 Uhr 

Hl. Messe zu Allerheiligen 
Gräbersegnung auf dem  
Bergfriedhof 

Beckstein Montag, 1.11. 10.30 Uhr Hl. Messe zu Allerheiligen  
anschließend Gräbersegnung 

Königshofen Montag, 1.11. 10.30 Uhr Hl. Messe zu Allerheiligen  
anschließend Gräbersegnung 

Heckfeld Montag, 1.11. 14 Uhr Hl. Messe zu Allerheiligen  
anschließend Gräbersegnung 

Marbach Montag, 1.11. 14 Uhr Hl. Messe zu Allerheiligen  
anschließend Gräbersegnung 

 
 

Aktuelles in unseren Gemeinden vor Ort 
 
 
Königshofen, St. Mauritius 

 
• Hl. Josef unterwegs durch die Seelsorgeeinheit. Wir be-

grüßen die Figur des Hl. Josef am 17. September in Königs-
hofen. Die Menschen sind eingeladen, den Hl. Josef als Für-
sprecher in allen Anliegen und Nöten zu besuchen. In einem 
Rucksack sammeln wir die Anliegen und bringen sie – mit dem 
Hl. Josef – zu Gott, unserem himmlischen Vater. Die Station 
darf auch gerne erweitert und geschmückt werden.  
 

• Der Seniorenkreis trifft sich am Messe-Dienstag, 21. September um 14 Uhr unter 
Corona-Auflagen in der Turnhalle zu einer gemütlichen Kaffee-Stunde mit Abendes-
sen. Anmeldung erbeten bis zum 19. September bei Margot Bieber unter Telefon 



3984 oder bei Hedwig Hofmann unter Telefon 6146123. Wer abgeholt werden 
möchte, kann sich ebenfalls gerne dort melden.  

 
 
Lauda, St. Jakobus 

 
• Ausstattung des Chorraums von St. Jakobus 

mit neuem Altar, Ambo und Sedilien (Sieger-
modell der Brüder Eder): In seiner letzten Sitzung 
am 21. Juli hat der Bauausschuss in einer zweieinhalb-
stündigen Sitzung intensiv diskutiert und beraten, ob 
das Modell der Brüder Eder, das 2018 den ausge-
schriebenen Künstlerwettbewerb gewann, verwirk-
licht werden soll (vgl. Bild). Eine mehr als 2/3 Mehr-
heit sowohl des Bauausschusses, als auch der Pfarr-
gemeinderäte waren der Auffassung, dass das Modell 
der Brüder Eder aufgrund seiner großen theologi-
schen und künstlerischen Aussagekraft eine enorme 
Aufwertung von St. Jakobus d. Ä. darstellen würde, die nicht nur für die Kirchenge-
meinde selbst, sondern auch für die Stadt Lauda in ästhetischer und spiritueller 
Hinsicht gewinnbringend wäre. Dem Bauausschuss ist jedoch auch bewusst, dass 
Teile der Pfarrgemeinde dieser Neuerung äußerst ablehnend gegenüberstehen und 
ihre Meinung mit einer solchen Vehemenz und Emotionalität vertreten, dass eine 
tiefgreifende Spaltung der Kirchengemeinde zu befürchten wäre. Deshalb verzichtet 
der Bauausschuss auf die Realisierung des Ederschen Modells, auch wenn seine 
Mehrheit bedauert, dass hiermit eine große Chance für Kirche und Gemeinde vertan 
wird. 
 

• Spendenaufruf: Das Kreuzpartikelreliquiar der Pfarrkirche ist vielen 
bekannt vom sogenannten Wettersegen, der vom Markusfest bis 
Kreuzerhöhung den Gottesdienst beschließt. Mit den Jahren hat der 
Zahn der Zeit an dem kleinen Reliquiar genagt. Die Silberteile sind 
oxidiert und die Verschraubungen sind locker geworden. Daher soll es 
in der Gold- und Silberschmiede der Abtei Münsterschwarzach fach-
gerecht restauriert werden. Wenn Sie diese Restauration unterstützen 
möchten, können Sie das gerne durch eine Spende mit dem Betreff 
„Wettersegen Lauda“ tun. (Die Bankverbindung der Seelsorgeeinheit 
steht auf der Rückseite des Pfarrblatts.) 

 
• Es wird wieder gespielt! Der Spiel- und Erzählnachmittag des Altenwerks fin-

det für interessierte und vollständig geimpfte Senioren jeden Mittwoch von 14.30-
16.30 Uhr in der Seniorenwohnanlage statt. Bitte zum Nachweis den Impfausweis 
mitbringen. Es gelten die Abstands- und Hygieneregeln der aktuellen Corona-Ver-
ordnung. Fragen hierzu beantwortet gerne die Vorsitzende des Altenwerks Anna 
Tomolik unter Telefon 8560. 

 



• Atempause auf dem Friedhof für alle, die einen lieben Menschen verloren haben, 
am Dienstag, 7. September um 19.15 Uhr am Kreuz auf dem Bergfriedhof. Je nach 
aktueller Lage findet entweder eine kurze Andacht von ca. 20 Minuten unter Einhal-
tung der Abstands- und Hygieneregeln statt oder es werden die entsprechenden 
Texte zum Gebet daheim an die Anwesenden verteilt. Bei schlechtem Wetter fällt 
die Atempause aus und die Texte können am folgenden Tag in der Stadtkirche ab-
geholt werden.  

 
• Vom 18.-26. September findet in der Erzdiözese Freiburg die Caritas-

sammlung statt, an der sich auch die Pfarrgemeinde beteiligt. Alle Ein-
wohner werden per Brief um eine Spende für die soziale Arbeit der Cari-
tas gebeten, ein Drittel des Sammlungsergebnisses bleibt für soziale 
Zwecke vor Ort in der Pfarrgemeinde. Die Mitarbeiterinnen des Besuchs-
dienstes können die Unterlagen für die Sammlung ab Montag, 6. September im 
Pfarrbüro abholen. 

 
• Vorankündigung der Frauengemeinschaft: Themenabend „Wenn Eltern älter 

werden“ für Frauen am Freitag, 8. Oktober in der Pfarrscheune Lauda. Nähere In-
formationen im kommenden Pfarrblatt. 

 
• Nachfolger für Hausmeister gesucht: Der langjährige Hausmeister Paul Hön-

ninger verabschiedet sich zum 31. Dezember 2021 in seinen wohlverdienten Ruhe-
stand. Aus diesem Grunde sucht die Pfarrgemeinde zum 1. Januar 2022 einen Haus-
meister für die Pfarrscheune und das Haus der Seelsorgeeinheit (Pfarrbüro). Ein 
Schwerpunkt des Aufgabengebietes sind unter anderem die Vermietungen der 
Pfarrscheune. Nähere Informationen über die Stellenausschreibung erhalten Sie im 
Pfarrbüro unter Telefon 1204.  

 
• Das Grab von Pfarrer Wolfgang Grein auf dem Bergfriedhof in Lauda wurde 

seit seinem Tod im Jahr 2008 von verschiedenen Gemeindemitgliedern ehrenamtlich 
gepflegt. Leider ist das nun aus Alters- und Gesundheitsgründen nicht mehr länger 
möglich. An dieser Stelle ein ganz herzlicher Dank für diesen treuen Dienst! Das 
Gemeindeteam würde sich sehr freuen, wenn jemand aus der Gemeinde die Grab-
pflege weiterhin übernehmen könnte. Sachkosten werden selbstverständlich er-
setzt. Interessierte können sich im Pfarrbüro Lauda unter Telefon 1204 melden. 
 

• Fundstück: Bereits im vergangenen Jahr wurde in der Friedenskirche eine Hand-
tasche gefunden. Da sich in der Tasche unter anderem mehrere Rosenkränze be-
finden, liegt die Vermutung nahe, dass die Tasche (Marke Tom Tailor) einem ka-
tholischen Gemeindemitglied gehört. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, wenn Sie 
diese Tasche vermissen. 

 
 
 
 
 



Messelhausen, St. Burkhard 
 
• Erntedankfest: Um die Kirche zu diesem Fest entsprechend zu schmücken bitten 

wir wieder um Spenden von Gemüse, Früchten und herbstlichen Blumen und sagen 
dafür jetzt schon allen Helfern „Herzlichen Dank“. Bitte bringen Sie Ihre Gaben am 
Samstagmorgen bis 10 Uhr in die Kirche.  
 

 
Oberlauda, St. Martin 

 
• Atempause auf dem Friedhof am Dienstag, 7. September um 19.15 Uhr am 

Kreuz. Nähere Informationen unter Lauda. Sollte die Atempause wetterbedingt aus-
fallen, liegen die Texte ab Mittwoch, 8. September zum Abholen in der Kirche St. 
Martin aus.  
 

• Segnungsfeier für Schulanfänger am Dienstag, 14. September um 17 Uhr in 
der Kirche: Das Gemeindeteam gestaltet am Vorabend der Einschulung für die Erst-
klässler eine Segnungsfeier, da im Rahmen der Einschulungsfeier kein Gottesdienst 
stattfinden kann. Bei Interesse bitte bei Nicole Bamberger unter Telefon 600676 
anmelden.  
 

• Die Katholische Öffentliche Bücherei ist jeden Mittwoch von 16-18 Uhr geöff-
net. Es ist keine Anmeldung mehr erforderlich.  

 
 

aus Dekanat, Region, Diözese und der Welt 
 
Malteser starten Betreuungsangebot für Menschen mit Demenz: Ab Septem-
ber bieten die Malteser in Messelhausen ein ‚Café Malta‘ an - ein neues Betreuungsan-
gebot für Menschen mit Demenz. Das Café Malta hatte letztes Frühjahr kurz gestartet, 
musste dann aber wergen Corona wieder schließen. Jetzt wird es ab Anfang September 
jeden Dienstag von 14-17 seine Türen erneut öffnen. Ziel des Angebotes ist es einmal 
in der Woche, Menschen mit demenzieller Erkrankung zu betreuen und durch individu-
elle Unterstützung, gezielt Fähigkeiten und Talente anzuregen oder wiederzuentdecken 
und damit die pflegenden Angehörigen, die durch die Pflege eines erkrankten Famili-
enmitglieds kaum noch durchatmen können zu entlasten. Einen demenzkranken Men-
schen zu pflegen, ist eine große Herausforderung. Der Erkrankte benötigt rund um die 
Uhr Aufmerksamkeit. Zeit für sich selbst bleibt pflegenden Angehörigen nur wenig. Das 
führt oft zu großer Belastung betreuender Angehöriger und bringt sie an ihre seelischen 
und körperlichen Grenzen. Die Last der Pflege und Betreuung müssen Angehörige aber 
nicht alleine tragen. Die Malteser unterstützen und schenken einige Stunden Freiraum 
in der Woche. Einmal in der Woche ein paar Stunden für sich selbst zu haben und 
seinen Angehörigen gut versorgt zu wissen, ist für Pflegende ein echter Gewinn. Die 
Gestaltung der Nachmittage übernehmen qualifizierte und erfahrene Demenzbegleiter 
unter der Leitung der Koordinatorin Andrea Hart. Das Beisammensein wird individuell 



und ressourcenorientiert gestaltet, wie zum Beispiel Kaffeetrinken, gemeinsam im 
Schlosspark spazieren gehen, erzählen und singen oder nach Interesse der Gäste bas-
teln, kochen, backen. Das Erlebnis in der Gruppe und verschiedene gemeinsame Akti-
vitäten tragen bei den Gästen dazu bei, dass ihre Fähigkeiten und Talente angeregt 
werden. Zudem bieten die Malteser die Möglichkeit an, die Gäste zu Hause abzuholen 
und nach dem Café Malta wieder nach Hause zu fahren. Angesprochen sind unter an-
derem die Ortschaften Lauda-Königshofen, Grünsfeld, Wittighausen und Tauberbi-
schofsheim je mit Ortsteilen. Die Betreuung wird ab Pflegegrad 1 mit der jeweiligen 
Krankenkasse abgerechnet. Falls Sie Interesse an einer ehrenamtlichen Mitarbeit im 
Café Malta haben oder zur Anmeldung der Gäste wenden Sie sich gerne an Andrea 
Hart unter Telefon 09346/9295557 oder per E-Mai an andrea.hart@malteser.org. Sie 
führt dann die Erstgespräche und beantwortet Ihre offenen Fragen. 
 
Spenden für Hilfsprojekte der Caritas 
• Hochwasserkatastrophe in Westdeutschland: Die Folgen der Flut-Katastro-

phe sind verheerend: weggerissene Straßen, eingestürzte Häuser sowie dutzende 
Vermisste und Tote. Tausende haben alles verloren und stehen vor dem Nichts. Als 
internationales Hilfswerk des Deutschen Caritasverbandes leistet nicht nur die Cari-
tas weltweite Katastrophenhilfe, sondern sie unterstützt auch in Notsituationen wie 
diesen die tatkräftige Hilfe vor Ort und brauchen jetzt aller Unterstützung, um weiter 
Hilfe für diese Menschen leisten zu können. Alle eingehenden Spenden werden an 
die lokalen Caritas-Einrichtungen und Ortsverbände weitergeleitet. Das Spenden-
konto lautet: DE88 6602 0500 0202 0202 02, bitte unbedingt Spendenzweck: 
CY00898 Fluthilfe Deutschland angeben.  

• Erdbebenkatastrophe in Haiti: Mit dem schweren Erdbeben, das den Süden Ha-
itis am 14. August erschütterte, wurde eines der ärmsten Länder der Erde erneut 
von einer verheerenden Katastrophe heimgesucht. Noch immer hat sich Haiti nicht 
vollständig von dem Erdbeben 2010 und einer Wirbelsturm-Katastrophe im Jahr 
2016 erholt. Der Bedarf an Hilfsmittel ist immens und viele Mittel sind nötig, um das 
Leid der Menschen zu lindern und ihnen neue Perspektiven zu ermöglichen. Um all 
diese Herausforderungen zu meistern, benötigen wir Ihre Solidarität und Unterstüt-
zung. Bitte helfen Sie uns zu helfen. Das Spendenkonto lautet: DE88 6602 0500 
0202 0202 02, bitte unbedingt Spendenzweck: CY00929 Haiti angeben.  

 
Neuer Liturgiekurs ab Januar 2022 in Hardheim: „Die Liturgie feiert die Zuwen-
dung Gottes zu uns Menschen in Wort und Zeichen. … Als betende und den Glauben 
feiernde Kirche antworten wir auf den Anruf Gottes in vielfältigen gottesdienstlichen 
Formen“, so formulieren die Diözesanen Leitlinien (S.39) … . Der Liturgiekurs Freiburg 
qualifiziert Teilnehmende dazu, das gottesdienstliche Leben in den Gemeinden mitzu-
gestalten, gottesdienstähnliche Feiern vorzubereiten, zu gestalten und zu leiten. Der 
Kurs richtet sich an alle, die sich für die Gestaltung und Leitung gottesdienstlicher Fei-
ern interessieren. Der Kurs ist aufgeteilt in einen Grundlagenteil und einen modularen 
Aufbauteil. Mit dem Abschluss des Grundlagenteils kann die bischöfliche Beauftragung 
für die regelmäßige Leitung von Wort-Gottes-Feiern an Sonn- und Festtagen vom Lei-
tenden Pfarrer beantragt werden. Wenn Sie Interesse am Liturgiekurs haben, klären 
Sie bitte im Vorfeld mit der Leitung der Seelsorgeeinheit Ihre Teilnahme am Kurs sowie 



mögliche Einsatzfelder ab. Die Anmeldung erfolgt dann schriftlich durch Ihre Seelsor-
geeinheit. Nähere Informationen und Flyer erhalten Sie bei der Diözesanstelle Oden-
wald-Tauber unter Telefon 06281/5229-0 oder per E-Mail unter odenwald-tauber@esa-
dioezesanstelle.de. 
 
 

Wissenswertes zum Josefs-Jahr  
„Der schlafende Josef“ 

 

 
Nachdem Papst Franziskus im Jahr 2015 in Manila über den schlafenden Josef und 
dessen Platz in seiner persönlichen Frömmigkeit gesprochen hatte, ist diese Figur des 
Hl. Josef als Schlafender im Josefsjahr zum beliebten Motiv geworden. 
 
Bei der Begegnung mit Familien in der Mall of Asia Arena in Manila sprach der Heilige 
Vater über die Fähigkeit im Herrn zu ruhen: „Um Gottes Ruf, Jesus ein Heim zu berei-
ten, zu hören und anzunehmen, müsst ihr fähig sein, im Herrn zu ruhen. Ihr müsst 
jeden Tag Zeit schaffen, um im Herrn zu ruhen, ja, um zu beten. Gebet ist Ruhen in 
Gott. Nun könnt ihr einwenden – ich weiß es: Heiliger Vater, ich möchte beten, aber 
es ist so viel Arbeit zu erledigen! Ich muss mich um meine Kinder kümmern; ich habe 
Pflichten im Hause; ich bin sogar zu müde, um gut zu schlafen. Das stimmt. Das mag 
wahr sein, aber wenn wir nicht beten, werden wir das Wichtigste von allem nicht er-
kennen: Gottes Willen für uns. Und trotz all unseres Tuns, unserer Betriebsamkeit, 
werden wir ohne Gebet sehr wenig vollbringen. 
 
Ich möchte euch etwas sehr Persönliches mitteilen. Ich liebe den heiligen Josef sehr, 
weil er ein starker und gleichzeitig auch ein stiller Mann ist. Auf meinem Tisch habe ich 
ein Bild vom ihm wo er schläft, und während er schläft, kümmert er sich um die Kirche! 
Ja! Er kann das und wir wissen es. Und wenn ich ein Problem oder Schwierigkeiten 
habe, schreibe ich es auf einen kleinen Zettel und lege es dann unter dem heiligen 
Josef.“  
 



 
Heiliger Josef, 

im Traum, während Du schläfst, sagt Dir Gott,  
dass Du Maria und das göttliche Kind in Deine Obhut nehmen sollst. 

 
Im Traum, während Du schläfst, erfährst Du,  

dass Du mit Jesus und Maria vor Herodes nach Ägypten fliehen musst. 
 

Im Traum, während Du schläfst, kommt die Botschaft,  
dass Du mit Mutter und Kind nach Israel zurückkehren kannst. 

 
Du bist kein Träumer. Du bist hellwach für den Anruf Gottes. 

Du bist kein Mann großer Worte. Kein gesprochenes Wort ist von Dir überliefert. 
Du bist ein Mann der Tat, aber nicht der überstürzten Tat. Du bist kein Aktivist. 

Du schläfst eine Nacht darüber und erfährst im Traum den Willen Gottes für Dich. 
Dann wird der Wille Gottes zu Deinem Willen. 

Du setzt ihn in die Tat um. 
 

Heiliger Josef, 

hilf mir zu werden wie Du. 
 

Gewähre mir die nötige innere Ruhe, 
damit ich den Willen Gottes für mich erkennen kann. 

 
Schenke mir die Deine Stärke und Dein Gottvertrauen, 

den Willen Gottes dann ins Werk zu setzen. 
 

Heiliger Josef, 

bitte für mich! 
Erweise Dich als mein Helfer und Beschützer! 

 
 
 
 
 
 

(Pfr. Klaus Klein-Schmeink, St. Antonius in Kevelaer) 
 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Wider die babylonische Selbstüberschätzung – Erntedank heute 
 
Erntedank wird nach katholischer Tradition am ersten Sonntag im Oktober, nach evan-
gelischem Brauch am Sonntag nach Michaelis (29. September) gefeiert. An diesem 
Herbstsonntag wird Gott für Frucht und Ernte, Kleidung und Arbeit, Familie und 
Freunde, Heimat und Dach über dem Kopf gedankt. Die Christen vergewissern sich der 
Fürsorge des Schöpfers, die Paul Gerhardt 1653 in seinem Lied "Befiehl du deine Wege" 
besingt: "Der Wolken Luft und Winden gibt Wege Lauf und Bahn, der wird auch Wege 
finden, da dein Fuß gehen kann." Weil diese Fülle des Segens keineswegs selbstver-
ständlich ist, werden an diesem Tag des Dankes auch die bedacht, die Mangel leiden 
müssen. Und vielerorts wird selbstkritisch daran erinnert, dass Habsucht und Herrsch-
sucht des Menschen, Geld und Fortschritt zu einer Gefahr für Gesellschaft und Schöp-
fung werden können. Der Mensch soll sich nicht in babylonischer Selbstüberschätzung 
zum Juniorpartner des Schöpfers aufschwingen, sondern sich mit Paul Gerhardt be-
wusst machen: „Bist du doch nicht Regente, der alles führen soll, Gott sitzt im Regi-
mente und führet alles wohl.“ 
 
 
 
Bild Verkündigung an Josef: Katharina Wagner, in: Pfarrbriefservice.de; Erntedankbild: Sarah 
Frank, Factum/ADP, in: Pfarrbriefservice.de; Text Erntedank: www.anderezeiten.de, in: Pfarr-
briefservice.de 
Herausgeber: Römisch-katholische Kirchengemeinde Lauda-Königshofen, Pfarrstraße 8, 97922 Lauda-Kö-
nigshofen. Verantwortlich: Pfarrer Ralph Walterspacher  



Pfarrbüro der Seelsorgeeinheit � Pfarrstraße 8 � 97922 Lauda 
Telefon 09343 / 12 04 � Fax 09343 / 58 760 � E-Mail: sekretariat@se-lk.de  
Montag  14 - 17 Uhr  
Dienstag 9 - 12 Uhr    am 7. September geschlossen 
Mittwoch 9 - 12 Uhr  
Donnerstag 9 - 12 Uhr 14 - 18.30 Uhr  am 9. September geschlossen 
Freitag  14 - 17 Uhr  
 
Konvent St. Anna � Würzburger Straße 83 � 97922 Gerlachsheim 
Telefon 09343 / 13 32 � E-Mail: schwestern@se-lk.de 
 
 
Unsere Homepage finden Sie unter www.se-lk.de  
Folgen Sie uns auf Facebook  
 
 
Bankverbindung der Seelsorgeeinheit 
Kath. Kirchengemeinde Lauda-Königshofen, IBAN DE 06 6735 2565 0004 0009 49 
(Bei Spenden bitte Spendenzweck und Pfarrgemeinde angeben.)  
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Im seelsorgerlichen Notfall (z.B. im Sterbefall) erreichen Sie einen der Pfar-
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Redaktionsschluss: Donnerstag, 16. September, 12 Uhr  
(für Pfarrblatt vom 2.10.-7.11.2021). Meldungen bitte an sekretariat@se-lk.de 


